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LASST DIE PUPPEN TANZEN!

Es war einmal ein Marionettenspieler. Vom Beruf 
sind Marionettenspieler immer Manipulatoren, 
denn sie ziehen an Fäden, damit ihre Puppen das 
tun, was sie wollen. Für die Zuschauer und Zuschau-
erinnen sind die Fäden mit denen die Puppen be-
wegt werden, unsichtbar. Auch die Marionetten 
wissen gar nicht, dass sie nach der Nase des Mani-
pulations-Marionetten-Spielers tanzen.
Der Marionettenspieler aus unserer Geschichte, 
möchte auf verschiedene Arten die Menschen ma-
nipulieren und sie so beeinflussen.

Der Marionettenspieler ist unser Bild von Manipula-
tion. Im echten Leben werden wir Menschen auch 
von unsichtbaren Fäden beeinflusst. 
Beispiele, wie manipuliert werden kann, könnte ihr 
in unserer Zeitung nachlesen. Wir haben uns heute 
besonders genau angeschaut, wie in den Medien 
manipuliert wird. Aber bevor wir euch ein paar Bei-
spiele zeigen, erklären wir euch noch, was Medien 
überhaupt sind und was das Wort Manipulation be-
deutet.

Habt ihr schon einmal vom Manipulations-Marionetten-Spieler gehört? Lest mehr in unserer 
Geschichte.

Pia (9), Julia (9), Sophie (8), Elias (9), Bennedict (8) 

Wenn wir fernsehen, Radio hören, uns in der Biblio-
thek ein Buch ausleihen oder Zeitung lesen, nutzen 

wir Medien. Wenn wir 
durchs Internet surfen, 
sind wir mit anderen 
Computern in der Welt 
verbunden und nutzen 
auch die als Medium. 

Das Wort Medium kommt vom lateinischen Begriff 
„Medium“ undbedeutet so viel wie „Vermittler“. Es 
gibt immer jemanden, der 
eine Information weiter gibt, 
das ist der Sender, und je-
manden, der sie empfängt.
Man kann sich durch Medien 
informieren und weiterbil-
den und Ideen austauschen. 

Aber man darf nicht verges-
sen, dass Medien eine ganz be-
stimmte Information weiterge-
ben. Es kann sein, dass etwas 
ausgelassen wird und verdreht 
gesagt wird. Medien berichten 
immer zwi-

schen Lüge und Wahrheit. 
Wenn man absichtlich nicht 
die Wahrheit  sagt, heißt das 
Manipulation. Man manipu-
liert dann, wenn man Men-
schen steuert, damit sie das 
denken oder tun, was man 
selber will. Sie sind dann ferngesteuert oder mani-
puliert.

Was kann man gegen Manipula-
tion tun?
Ihr wollt keine Puppe sein und 
selbst entscheiden, was ihr 
denkt und tut? Also hier ein paar 
Tipps: Es ist besonders wichtig, zu überprüfen, 
ob die Informationen stimmen. Man sollte auch 
verschiedene Medien anschauen und verglei-
chen. Und hier in der Demokratiewerkstatt kann 
man alles über Medien und Manipulation lernen.

Medien und Manipulation
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GEHACKTE BILDER

Hallo! 
Wir sind das Bilderteam. Wir schreiben einen  Be-
richt über manipulierte Bilder.
Ein Bild ist ein Vorschlag wie sich ein  Leser das The-
ma vorstellen soll. Bilder können dramatisch, glaub-
würdig und unterhaltsam sein. Personen können 
in Bildern traurig oder fröhlich sein. In Situationen 
können Sachen schlimm oder harmlos dargestellt 
sein. Um euch zu zeigen, wie einfach Bilder manipu-
liert werden können, haben wir drei Bilder für euch 
manipuliert. Damit ihr  euch vorstellen könnt, wie 
ein manipuliertes Bild aussieht, haben wir euch Flo-
rian, Valmira, Kathi und Vinzi etwas verändert.
Danke für eure Aufmerksamkeit!

Ein Bild ist nicht immer ein Bild. Bilder können auch verändert sein. Wie das geht und wovor man 
sich in Acht nehmen sollte, erklären wir Euch in unserem Bericht.

Vinzent (8), Florian (9), Katharina (9), Valmira (9)

Flomira und Valerian Hier seht ihr uns als die Demokratiewerkstattfreunde.

Kazent und Vithi

Hasst du das gewusst?
Aufpassen! Bilder kann man auch 
bearbeiten!
Mit dem Computer kann man Per-
sonen darstellen   wie sie eigentlich 
nicht aussehen. 

Was kann man da machen?
Wenn wir schon solche Bilder 

manipulieren können, was kön-
nen dann erst die Profis? Wenn 

einem bei einem Bild etwas ko-
misch vorkommt, dann sollte man 

nicht gleich glauben, dass es stimmt. 
Es könnte manipuliert sein.
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Wir haben heute vor dem Palament eine Umfrage 
gemacht.
Wir haben Leute zum Thema Medien in der Demo-
kratie und Medienmanipulation befragt.
Alle Leute haben gesagt, dass Medien in einer De-
mokratie wichtig sind und dass die Medien Infor-
mationen manipulieren können. Was sie genau 
geantwortet haben, könnt ihr in unserem Artikel 
nachlesen.

Wie kann man sich vor Medienmanipulation schüt-
zen?  
Man kann sich selbst informieren und andere Zei-
tungen lesen. Man sollte nicht nur eine Zeitung le-
sen. Nicht alles glauben und kritisch über die Infor-
mationen nachdenken. Das Internet benutzen um 
Informationen zu vergleichen. Nur durch Wissen 
und Bildung kommt man zu einer eigenen Meinung. 

Sind Medien in einer Demokratie wichtig? 
Ja, ich kann meine Meinung äußern.
Ja, weil Medien unabhängig sind.
Ja, weil sie informieren sollen.
Ja, weil Medien ein großer Teil der Demokratie sind.
Ja, sie sind wichtig für die freie Meinungsäußerung.
Ja, sonst wäre es wie in einer Diktatur.

UMFRAGE ZU MEDIEN, MANIPULATION UND 
DEMOKRATIE

Lest unseren Artikel, denn dann wisst ihr, warum Medien in einer Demokratie wichtig sind und wie 
sie uns manipulieren können.

Bild zur Umfrage, gezeichnet von Arnesa.

Arnesa (9), Mavie (9), Stefan (8), Georg (9)

Oben und unten: Eindrücke von der Umfrage
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TEXTE MANIPULIEREN

Was ist die Aufgabe von einem Journalisten?
Journalisten müssen Berichte schreiben. Dazu 
brauchen sie eine Nachricht, über die sie berichten 
können. Zuerst müssen sie herausfinden, was pas-
siert ist. Das nennt man Recherche. Wenn sie fertig 
mit der Recherche sind, schreiben sie den Text. Die-
ser Text kann sehr genau erzählen, was passiert ist, 
oder spannend geschrieben sein. Denn was span-
nend geschrieben ist, das lesen mehr Leute. 

Texte sind nicht immer das, was sie sagen, dass sie sind. Worte können einen ganz schön reinlegen. 
Wie das geht, erfahrt Ihr von uns. 

Simon (9), Clara (9), Moritz (9), Tamara (9)

Eine Sensationsnachricht wird gelesen, 
gezeichnet von Clara.

Wie kann ich 
diesen Artikel 
in der Zeitung 

spannender 
machen?

Ein Journalist schreibt eine Sensationsnachricht, 
gezeichnet von Moritz.

Wie kann man durch Worte manipu-
lieren? Wir haben gelernt, dass man 
Geschichten mit bestimmten Worten 
spannender machen kann. Worte wie 
„plötzlich“ oder „auf einmal“ und noch 
viele mehr. Wenn die Nachricht dann 
spannender ist als sie eigentlich war, 
dann ist sie manipuliert.

Wie kann man sich vor Manipulation 
schützen? Bei den spannendsten Ge-

schichten nicht gleich alles glauben. 
Es kann auch helfen, viele verschie-

dene Nachrichten zu schauen, lesen 
oder hören.

Wer Medien liest, sieht oder hört, muss gut aufpassen, 
gezeichnet von Tamara.
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